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da* man Seite mære,
wie wunderlich er wære.

Swer den mul wil fragen
40 von sinon hœhsten mâgen,

sô nennt er ê den œhein

dan v^ter oder friunde deliein.
Diu mus hât bœse hôchgezît,

die wîle s’ in der vollen lit.
45 E* hât selten wîsiu mûs

den fuhs geladen heim ze hûs.
Diu mûs ungerne ziuhet kint,

swâ si wei*, dâ katzen sint.
Man siht vil selten riche* hûs

50 âne diep und âne mûs.
Die frösche tuont in selben

schaden,
wellent sie den storch ze hûse

laden ;
die wisen kurmen wol verstau,
wa* ich töre gesprochen hàn.

55 Die frösche kurn einen voget,
der si vil dicke nôtzoget;
durch ir ebenhêre
gäben s’ alle ir ère

dem storche, der si hiute hat
co und der s’ ouch niemer verlät.

Der kreb* gät alle* hinder sich
mit füe*en vil, deist wunderlich.

Der esel und diu nahtegal
singent ungelichen schal.

Go Der pfäwe diebes sliche hat,
tiuvels stimme und engels wät.

Sich badet diu krä in allem fli*
und wirt durch da* doch niemer

AV1*.

Die gire fliegent gerne dar,
70 da si des äses werdent gewar.

Des valken dinc nilit rehte stät,
swenn er ze fuo* nach spise gät.

Diu fliege ist, wirt der sumer
hei*,

der küenste vogel, den ich wei*.
75 Dem lewen Avolte ich fride

geben,
lie*en mich die flcehe leben.

Ein smerl ist be**er iif dem
tisch

dan in dem wäge ein grö*er visch.

8. Von

Alles Schatzes flü**e gänt
ze Rome, da* si dâ bestânt,
und doch niemer wirdet vol;
da* ist ein unsælic hol.

5 sô kamt ouch alliu sünde dar,
die nimt man dâ den Ruten gar;
wâ si die behalten,
des muo* gelücke walten.

Rœmesch sent und sîn gebot
io deist pfaffen unde leien spot,

æhte, ban, gehorsame
die brichet man nû âne schäme,

got gebe e* uns ze heile,
benne sint wol veile;

15 swer ouch valscher eide gert,
der vint ir guotiu pfennewert.

Wâ sint si nû, der Rome was?
in ir palasen Avehset gras,
dâ nemen die fürsten bilde bî,

so Avie stæte ir lop nach töde sl.

Röme.

Rome twanc ê mit ir kraft
aller hêrren hërschaft;
nû sint si schalken undertân,
da* hât got durch ir valsch getän.

25 Sant Peter kam an eine stat,
dâ ein lamer almuosen bat.
nû merket, wie .sant Péter sprach,
dö er den siechen ligen sach:
'silbr und golt ist fremede mir,

30 da* ich hän, da* gibe ich dir.’
also gap er ime ze stunt:

er sprach 'stant üf und bis gesunt.’
gæbe noch ein habest sô,
des Avær diu kristenheit al frö.

35 Dem bäbest anders niht enzimt,
wan da* er Sünden buo*e nimt;
er mac wol dem riuwære

senften sine swære.

alle abla*e ligent nider,
40 man gelte dann und gebe wider

7:61 alle*, stets.


